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22. KATHOLISCHE THEOLOGIE

22.1 Studiengänge

- Katholische Theologie als Fach für das Lehramt der
Primarstufe

- Katholische Theologie als Fach für das Lehramt der
Sekundarstufen I und II

22.2 Forschungsgebiete und Arbeitsgruppen

Das Fach Katholische Theologie gliedert sich in die Bereiche:
Systematische Theologie - biblische und historische Theologie -
Religionspädagogik, Fachdidaktik und praktische Theologie.

Aufgrund der Ausbildungsaufgaben des Faches (Laientheologen
für Schule und Gesellschaft) sowie der Integrationsfunktion
des Faches im Rahmen der kultur- uns sozialwissenschaftlichen
Schwerpunkte des FB 1 ist eine interdisziplinäre Orientierung
in Forschung und Lehre für alle Bereiche des Faches konstitu¬
tiv.

Die Forschungsinteressen im Bereich der systematischen Theolo¬
gie gelten insbesondere der Oekumenischen Theologie und der
Systematisierung theologischer und religionswissenschaftlicher
Grundbegriffe. Weiterhin werden Forschungen zur Fundamental-
theologie u. a. verfolgt.

In der Biblischen Theologie (Neues Testament) stehen methodo¬
logische Grundlagenprobleme der neutestamentlichen Exegese,
insbesondere historisch - kritische Auslegung und Konzeptuali-
sierungen mittels pragmalinguistischer Modelle,im Vordergrund.
Weitere Forschungen im Fach gelten der Religionspädagogik.

22.3 Mittelfristiger Ausbau

Nachdem die Bereiche Neues Testament und Systematische Theolo¬

gie besetzt werden konnten, fehlen für die Bereiche Altes
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Testament, Praktische Theologie und Kirchengeschichte
entsprechende Fachvertretungen.

a) Altes Testament (C 4)

Im fachinternen Zusammenhang der Katholischen Theologie
sowie im Zusammenhang mit den fachbereichsspezifischen
Schwerpunkten stellt die "Exegese des Alten Testaments"
ein wichtiges Bindeglied dar.

Als historische Wissenschaft - gründend auf Religions¬
wissenschaften, Literatur-, Sozial- und Humanwissenschaf
ten - legt das Fachgebiet den Grund für jede systemati¬
sche theologische Problemlösung, es bietet grundlegende
Interaktionsmodelle an, die näheren Aufschluß über die
Struktur jüdisch-christlichen Handelns geben und liefert
die Basis für eine ökumenische Praxis.

Entsprechend den Studienordnungen sind als Schwerpunkte
zu berücksichtigen: Einleitung in das Alte Testament,
Methodenlehre, Literatursoziologie, biblische Hermeneu¬
tik, biblisch-semitisches Denken, Exegese alttestament-
licher Schriften, Theologie des Alten Testaments, Ge¬
schichte Israels und des Frühjudentums, Wirkungsgeschich
te des Alten Testaments u. a.

b) Praktische Theologie (C 3)

Die Praktische Theologie ist als (kritische) Theorie
religiöser und christlich-kirchlicher Praxis in der ge¬
genwärtigen Gesellschaft zu verstehen. Entsprechend den
Ausbildungsaufgaben hat das Fachgebiet die Bereiche Fa¬
milie, Schule, Arbeitsfeld, Kirche, Staat, Gesellschaft
sowie Ethik unter besonderer Berücksichtigung von Human-
Erziehungs- und Gesellschaftswissenschaften im Hinblick
auf den Religionsunterricht zu reflektieren.

Die Einrichtung beider Stellen mit wissenschaftlichen Mit¬
arbeitern ist aus fachsystematischen Gründen - die Ko¬
operation mit der Theologischen Fakultät bietet hier keinen
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Ersatz - dringend erforderlich.

Weitere Perspektiven

a) Aus der Sicht der Katholischen Theologie ist die Ein¬
richtung einer C 4-Stelle für Religionswissenschaft,
der Soziologie zugeordnet, von besonderer Wichtigkeit
(vgl. Ausführungen an entsprechender Stelle).

b) Die Einrichtung einer C 4-Stelle für Kirchengeschichte
ist ebenfalls dringlich. Hier wären insbesondere Schwer¬
punkte im Bereich von Kirche, Staat, Gesellschaft, Ver¬
hältnis des Christenturas zu den Weltreligionen, Ideolo¬
gien und kulturellen Gruppen, ihren Kirchen und der Ar¬
beiterschaft zu berücksichtigen.



- 143 -

KATHOLISCHETHEOLOGIE

Arbei tsgebiet 5tel1en-
art

HH 79 Mittel fristiger

Ausbau

Weitere

PerspektivenIst Soll

Systematische
Theologie

H 4 1 1

H 3

FHL

w. M. 2 2

n.w.M. 1 1

Neues
Testament

H 4 1 1

H 3

FHL

W. M. 1 1

n.w.M. 0,5 0,5

Religions¬
pädagogik

H 4

H 3

FHL

w. M. 1 1

n.w.M.

Praktische
Theologie

H 4

H 3 1

FHL

w. M. 1

n.w.M.

Schreibkraftstellen HH 79: 1,5
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KATHOLISCHETHEOLOGIE

Arbei tsgebiet Stel1en-
art

HH 79 Mittelfristiger

Ausbau

Weitere

Perspekti venIst Soll

Altes
Testament

H 4 1

H 3

FHL

w. M. 1

n.w.M.

Kirchen¬
geschichte

H 4 1
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H 4
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